
Zusammenarbeit mit dem
Krebsregister RLP aus Sicht eines
onkologischen Spitzenzentrums



Was ist ein Onkologisches Spitzenzentrum?
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Aufgaben eines Onkologischen Spitzenzentrums

 Angebot einer multidisziplinären klinischen 
Versorgung auf dem neuesten Stand der Wissenschaft.

 Aktivitäten in der Grundlagenforschung, der klinischen 
Forschung sowie in der Prävention und der 
bevölkerungsbasierten Forschung.

 Ein CCC ist als zentraler Knotenpunkt eines 
regionalen Versorgungsnetzwerks zu verstehen und 
sollte als treibende Kraft wirken, die innovative 
Entwicklungen innerhalb des regionalen Netzwerks 
fördert.
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1 Organkrebszentrum (nach DKG); 2 Modul (nach DKG); 3 DKG-Zertifizierung beantragt; 4 Anerkanntes Zentrum im Deutschen Konsortium Familiärer Brust- und Eierstockkrebs, 5 Zweitmeinungsgespräche, Schmerzsprechstunde, Kardioonkologische 

Sprechstunde, Genetische Beratung, Arbeitsmedizin, Fertilitätserhalt, Ernährungsmedizin, Klinische Ethik u.a.; 6 Zertifiziertes Zentrum der European Neuroendocrine Tumor Society (ENETS); * nicht nach DKG zertifiziert
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1) Versorgung in RLP besser verstehen
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 Koordinationsfunktion für 
regionales Netzwerk
 50 dokumentierte Kooperationen
 Regelmäßige Netzwerktreffen
 Vertretung im Lenkungsausschuss
 Zugang zu Zweimeinungen und 

klinischen Studien
 Entwicklung Onkologiekonzept

RLP zusammen mit IdG
 Netzwerkveranstaltungen, u.a.

Kooperationen mit Krankenhäuser Kooperationen mit onkologischen Praxen



1) Versorgung in RLP besser verstehen
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Patientenströme zum UCT | PD Dr. C. Justenhoven

Anzahl der Tumorkonferenzen 
in RLP pro Jahr
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1x jährliche Abfrage von Kennzahlen durch IDG und 
UCT bei Kooperationspartnern, u.a.:
 Brüderhaus Trier
 Mutterhaus Trier
 Westpfalzklinikum
 Klinikum Ludwigshafen

 Marienstift Koblenz
 Praxis Koblenz
 HSK
 Bad Kreuznach
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Patients in Clinical Trials
Phase I-III*
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2) Seltene Erkrankungen besser verstehen 
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 Registrierung ausgewählter epithelialer 
Hauttumoren analog zur Erfassung des 
malignen Melanoms
 vollständige Erfassung von 

Hautkrebserkrankungen mit  signifikantem 
Mortalitätsrisiko (Pilotprojekt abgeschlossen)

 Registerstudie zu malignen ovariellen 
Keimzelltumoren und Keimstrang-
Stromatumoren (abgeschlossen)

 STIC-Register
 retrospektive wie prospektive Erfassung der 

Behandlungspraxis von Patientinnen mit 
einem STIC (serös tubares intraepitheliales
Karzinom) in der klinischen Routine



2) Erkrankungen besser verstehen (und behandeln) 
 Moderne Therapie beim Nicht-Kleinzelligen 

Lungenkarzinom: prospektive Kohortenstudie 
zu kardialen Spätfolgen nach 
Radiochemotherapie in Kombination mit 
Immun-Checkpoint-Inhibitoren – MoNiRa
(BMFTR; 2025) 

 Entwicklung und Einsatz von Clustering-
Verfahren zur Unterstützung der 
Therapieempfehlungen in Tumorboards –
Cluster-Board (BMFTR; 2026)

 Decentralized digital Environment for 
Consultation, data Integration, Decision 
making and patient Empowerment – DECIDE 
(BMFTR; 2026) 
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3) Nutzung von Krebsregisterdaten im klinischen Alltag
 visioPA-X: Visualisierungs-Erweiterung der Software visioPA des 

Krebsregisters RLP für den Einsatz in Tumorboards (BMFTR; 2024)
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Ziele

Visualisierung des 
Behandlungsverlaufs anhand 
von Daten des UCT und des 
Krebsregisters RLP im IDG

Nutzung im Tumorboard

Kristina Hintz (IDG) | DKK-Poster #366



Danke für die tolle 
Zusammenarbeit 

& 
Herzlichen Glückwunsch 

zum 10-jährigen 
Jubiläum
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